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Köln 75: Die unvergessliche Nacht des
Jazz-Wunders von Keith Jarrett!

Der Film &quot;Köln 75&quot; beleuchtet die legendäre
Jazzaufführung von Keith Jarrett 1975 in der Kölner Oper

und die Herausforderungen der Veranstalterin Vera
Brandes.

Am 11. März 2025 feiert der Film „Köln 75“ von Ido Fluk
Premiere. Er beleuchtet das legendäre Konzert von Keith Jarrett,
das am 24. Januar 1975 in der Kölner Oper stattfand. Im
Mittelpunkt steht die 18-jährige Vera Brandes, die als
Deutschlands jüngste Konzertveranstalterin gilt. Die
Herausforderung könnte kaum größer sein, denn sie leiht sich
10.000 DM von ihrer Mutter, um das Konzert zu organisieren.
Brandes kämpft darum, einen Radiosender-Moderator zu
überzeugen, der Jazz für uninteressant hält. Sie betont, dass
Jarretts Musik ein außergewöhnliches Abenteuer darstellt.

Das Konzert selbst wird zur Legende und resultiert in „The Köln



Concert“, dem bestverkauften Solo-Album in der Geschichte des
Jazz. Keith Jarrett hat sich jedoch entschieden, die Musikrechte
für den Film nicht zur Verfügung zu stellen, sodass Hubert
Walkowski die Musik im Film einspielt. Diese Entscheidung hat
zur Folge, dass Jazz nur sporadisch und motivationsbedingt in
die Handlung integriert wird. Diese Inszenierung fängt das
Streben von Brandes nach Selbstbestimmung und die
Herausforderungen bei der Durchführung dieses wegweisenden
Konzerts ein.

Die Schwierigkeiten der
Konzertorganisation

Im Film wird die mühsame Konzertorganisation deutlich,
einschließlich eines defekten Flügels und der
ausschlaggebenden fehlenden Unterstützung. Es wird gezeigt,
wie Jarrett unter schwierigen Bedingungen als einsamer Musiker
auftritt. Trotz seines Rückens und der schlaflosen Nächte, die er
vor dem Auftritt hatte, wollte er zunächst nicht spielen, als er
mit den Problemen des zur Verfügung gestellten Instruments
konfrontiert wurde. Anstatt des verlangten Bösendorfer 290
Imperial Konzertflügels wurde ihm ein kleinerer, defekter Flügel
präsentiert, der extensive Stimmungen erforderte.

Jarretts Improvisationsstil, der das Konzert prägen sollte, lässt
sich durch die Verwendung von Ostinati und rhythmischen
Figuren charakterisieren. Die Struktur des Konzerts erstreckte
sich über mehrere Teile, darunter ein 26-minütiger erster Teil
und verschiedene kürzere Stücke. „Köln 75“ thematisiert nicht
nur die Musik, sondern auch die Improvisation im Leben von
sowohl Jarrett als auch Brandes, wodurch der Film seine
kulturelle Tiefe gewinnt.

Kulturelle Relevanz und Nachwirkungen

Die kulturelle Bedeutung des Konzerts ist unbestreitbar. Mit
etwa 4 Millionen verkauften Exemplaren wurde „The Köln



Concert“ zum bestverkauften Klavieralbum und ist in
zahlreichen angesehenen Sammlungen wie „1001 Alben, die Sie
gehört haben müssen, bevor Sie sterben“ zu finden. Der Film
wird als Teil der schon bestehenden Würdigungen betrachtet,
darunter eine französische Dokumentation und eine Graphic
Novel, die in der Mache ist.

Das Publikum wird zudem direkt angesprochen, was einen Bruch
der vierten Wand darstellt und eine Verbindung zwischen den
Zuschauern und den dargestellten Charakteren herstellt. Diese
Technik wird von Kritikern jedoch auch als Taktik zur
Standardisierung von Konflikten in der Erzählweise kritisiert.

Somit ist „Köln 75“ nicht nur ein Rückblick auf ein
einflussreiches musikalisches Ereignis, sondern auch ein
filmisches Spiel über die Herausforderungen, mit denen Künstler
im Angesicht äußeren Drucks und innerer Konflikte konfrontiert
sind. Die offizielle Veröffentlichung des Films erfolgt am gleichen
Datum wie die Premiere, dem 11. März 2025.

Insgesamt wird „Köln 75“ nicht nur die Herausforderungen der
Konzertorganisation beleuchten, sondern auch die Bedeutung
der improvisierten Kunstform des Jazz in einem Kontext
präsentieren, der sowohl biografisch als auch kulturell ist.
Kritiker und Zuschauer sind gleichermaßen gespannt darauf,
dieses außergewöhnliche Kapitel der Musikgeschichte neu zu
erleben.
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